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REGELUNGEN ZUR VEREINBARUNG:

1.	� Der Eigentümer* ist im Rahmen seiner Duldungspflicht nach § 134 Abs. 1 
Nr. 2 und § 145 Abs. 1 TKG damit einverstanden und gestattet ruhrfibre oder 
von ihr beauftragten Dritten unentgeltlich, auf dem vorgenannten Grundstück 
sowie an und in den darauf befindlichen Gebäuden alle die Vorrichtungen an-
zubringen, einzubauen, zu verlegen und zu errichten, die erforderlich sind, um 
einen Anschluss an das Glasfasernetz von ruhrfibre herzustellen sowie zu 
prüfen und instand zu halten. Der Glasfaserhausanschluss besteht insbe-
sondere aus Glasfaserleerrohr, Glasfaserkabel, Gebäudeeinführung und der 
Hausanschlusseinrichtung (APL). Der Glasfaserhausanschluss ist Eigentum 
von ruhrfibre und im Sinne des § 95 Abs. 1 BGB nur zu einem vorübergehen-
den Zweck auf dem Grundstück errichtet. Die Gestattung umfasst alle Maß-
nahmen, die für die Herstellung und den Betrieb sachdienlich oder erforderlich 
sind und auch gegebenenfalls in Zukunft werden. Der Eigentümer gestattet  
ruhrfibre oder von ihr beauftragten Dritten, das Grundstück und die darauf be-
findlichen Gebäude in Absprache mit dem Eigentümer zu betreten und zu befah-
ren sowie während der Arbeiten die benötigten Materialien und Geräte auf dem 
Grundstück zu lagern. Die Inanspruchnahme des Grundstücks durch den Glas-
faserhausanschluss darf nur zu einer notwendigen und zumutbaren Belastung 
führen. Die Errichtung des Glasfaserhausanschlusses und die Festlegung des 
Leitungswegs erfolgen durch ruhrfibre nach vorheriger Absprache mit dem Ei-
gentümer. Das bauausführende Unternehmen wird verpflichtet, das Grundstück 
und die darauf befindlichen Gebäude wieder ordnungsgemäß instand zu setzen, 
soweit das Grundstück und/oder die Gebäude durch Arbeiten auf Grundlage die-
ser Vereinbarung beschädigt worden ist/sind. 

2.	� Im Einfamilienhaus umfasst die Basisinstallation des Hausanschlusses die fach-
gerechte Verlegung der Glasfaser von der Grundstücksgrenze ins Haus bis zum 
Hausanschluss (APL). Nach erfolgter Produktbuchung erfolgt zusätzlich die Ins-
tallation eines Netzabschlusspunkts (ONT). Im Mehrfamilienhaus wird die Haus-
anschlusseinrichtung (APL) an einem zentralen Ort installiert. Die Installation der 
Inhausverkabelung (Netzebene 4) und des Netzabschlusspunkts in der jeweili-
gen Wohnung wird nach den Planungsvorgaben von ruhrfibre von einer Fach-
firma ausgeführt. Dem Eigentümer entstehen für die Basisinstallation des Haus-
anschlusses bis zur Hausanschlusseinrichtung und der Inhausverkabelung bis 
zum Netzabschlusspunkt in der jeweiligen Wohnung keine Kosten.

3.	� ruhrfibre verpflichtet sich unbeschadet bestehender gesetzlicher oder vertrag-
licher Ansprüche, das Grundstück des Eigentümers und die darauf befindlichen 
Gebäude wieder ordnungsgemäß instand zu setzen, soweit das Grundstück und/
oder die Gebäude durch die Vorrichtungen zur Einrichtung, Instandhaltung oder 
Erweiterung von Zugängen zu einem öffentlichen Telekommunikationsnetz auf 
dem betreffenden oder einem benachbarten Grundstück und/oder in den darauf 
befindlichen Gebäuden infolge der Inanspruchnahme durch ruhrfibre beschädigt 
werden.

4.	� Der Eigentümer wird alle Maßnahmen unterlassen, die den Bestand und den Be-
trieb der auf seinem Grundstück verlegten Infrastruktur gefährden oder beein-
trächtigen können. Auf dem Schutzstreifen sind die Errichtung von Bauwerken 
aller Art, das Bepflanzen mit tiefwurzelnden Bäumen und Büschen sowie sonsti-
ge Einwirkungen ausgeschlossen, die den Bestand der Anlagen gefährden kön-
nen. Werden Erdarbeiten wie Aufgrabungen, Auf- oder Abtragen von Erde oder 
Bepflanzungen im Bereich der Anlagen erforderlich, ist vorher die schriftliche 
Zustimmung von ruhrfibre einzuholen. Bei Beschädigungen der Glasfasernetz-
infrastruktur ist ruhrfibre unverzüglich zu informieren.

5.	� ruhrfibre ist auf der Basis dieser Vereinbarung lediglich berechtigt, aber nicht ver-
pflichtet, ein Glasfasernetz zu errichten. ruhrfibre ist jederzeit berechtigt, bei-
spielsweise aus wirtschaftlichen oder technischen Gründen von dessen Errich-
tung abzusehen.

6.	� ruhrfibre ist es ausdrücklich gestattet, ohne Einwilligung des Eigentümers die 
durch diesen Vertrag geregelten Rechte und Pflichten an Dritte zu übertragen, 
sofern deren Zweck der Erbringung einer ähnlichen Dienstleistung dient.

7.	� Der Eigentümer stellt ruhrfibre hinsichtlich des in dieser Gestattung vereinbarten 
Nutzungsrechts von jedweden Ansprüchen weiterer nutzungsberechtigter Drit-
ter, insbesondere Pächter und Mieter, frei.

8.	� Die Errichtung des Glasfasernetzes auf dem Grundstück und im Gebäude ein-
schließlich der Hausanschlusseinrichtung (APL) ist im Rahmen des Erstausbaus 
(dieser Vertrag muss ruhrfibre bis zum Beginn der Baumaßnahme in dem jeweili-
gen Gebiet zugehen) für den Eigentümer bis zu einer Länge von 20 m, gemessen 
ab der Bordsteinkante, kostenfrei. Grundlage hierfür ist die kürzeste Entfernung 
zwischen dem Glasfasernetz von ruhrfibre und dem anzuschließenden Gebäude 
nach Vorgabe von ruhrfibre. Überschreitet der Gebäude- bzw. Hausanschluss die 
Länge von 20 m (gemessen ab der Bordsteinkante), schließen die Vertragspart-
ner eine gesonderte Vereinbarung über die entgeltpflichtige Errichtung des Ge-
bäude- bzw. Hausanschlusses.

9.	� Änderungen und/oder Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schrift-
form. Dasselbe gilt für die Aufhebung der Schriftformklausel.

10.	�Bei Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen ersetzen die Vertragspartner die-
se durch die entsprechende gesetzliche Bestimmung; der übrige Vertrag bleibt 
unterdessen wirksam (§ 139 BGB wird abbedungen).

11.	��Datenschutzhinweis gem. Art. 13 DSGVO
	� Verantwortliche Stelle im Sinne der datenschutzrechtlichen Regelungen für die 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist die ruhrfibre Essen Netz GmbH 
& Co. KG, Am Thyssenhaus 1-3, 45128 Essen, E-Mail: info@ruhrfibre.de. Unseren 
Datenschutzbeauftragten können Sie über die E-Mail-Adresse dsgvo@ruhrfibre.de 
erreichen.

12.	�Im Rahmen der Maßnahmen zur Netzerweiterung verarbeitet ruhrfibre personen-
bezogene Daten zum Zwecke des Netzausbaus und Netzbetriebs. Hierfür ver-
wendet ruhrfibre den Namen des Grundstücksinhabers, sowie Adress- und Lie-
genschaftsinformationen. Die Adressen, an denen das ruhrfibre Netz verfügbar 
ist, sind in einer öffentlich zugänglichen Verfügbarkeitsabfrage abrufbar. Rechts-
grundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO.

13.	�ruhrfibre speichert personenbezogene Daten nur so lange, wie sie für die Durch-
führung des Vertrags benötigt werden, mindestens solange der Netzanschluss 
besteht.

14.	�ruhrfibre gibt personenbezogene Daten ausschließlich zur Durchführung des 
Netzausbaus an damit beauftragte Dienstleister innerhalb der Europäischen Uni-
on weiter. Hierbei handelt es sich um Bauunternehmen sowie die Dienstleister für 
Netzbetrieb sowie Störungsbearbeitung und Überwachung.

15.	�Der Eigentümer hat das Recht, Auskunft über die zu seiner Person gespei-
cherten Daten zu verlangen. Auf Verlangen kann die Auskunft auch elektro-
nisch erteilt werden. Er hat das Recht, eine Löschung oder Einschränkung der 
von ruhrfibre verarbeiteten personenbezogenen Daten oder eine Übertragung 
auf Dritte in einem von ruhrfibre verwendeten gängigen Format zu verlangen. 
Der Eigentümer kann verlangen, dass unrichtige Daten berichtigt werden. Der 
Eigentümer hat das Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der 
Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. Der Eigentümer hat das Recht, jederzeit der Verar-
beitung der ihn betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein überwie-
gendes öffentliches Interesse oder eine Rechtsvorschrift dem entgegensteht. 
Entsprechende Anfragen können an ruhrfibre oder deren Datenschutzbe-
auftragten gerichtet werden. Diesen erreichen Sie unter der E-Mail-Adresse: 
dsgvo@ruhrfibre.de. Beschwerde über die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten durch ruhrfibre können Sie an die zuständige Aufsichtsbehörde richten. 

* �Zum Zwecke der besseren Übersichtlichkeit wird im Vertrag lediglich das Wort „Eigentümer“ u.Ä.  
verwendet und auf die explizite Nennung weiterer Gender verzichtet. Gleichwohl sollen damit  
Personen jeglichen Geschlechts angesprochen sein.
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